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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

~854/J betreffend zweite Tauern-Tunnelröhre, welche die Abgeordneten 

Dr. Haider, Haupt, Huber, Eigruber und Haigermoser am 25. Oktober 1988 

an mich richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu den Punkten 1 und 2 der Anfrage: 

Panikreaktionen im Tunnel sollen durch die Lautsprecher-Beschallungs

anlage im Tunnel vermieden werden. Über sie können die Kraftfahrer 

informiert und kann ihnen ein bestimmtes Verhalten empfohlen werden. 

Für Feuerkatastrophen im Tauern- und Katschbergtunnel liegt seit vie

len Jahren ein detaillierter Alarm- und Einsatzplan des Feuerwehrkom

mandos vor. Dieser ist so erstellt, daß grundsätzlich die Zufahrt zum 

Tunnel über beide Tunneleinfahrten möglich ist. Da erfahrungsgemäß 

bei einem Unfall im Tunnel der Verkehr zumindest in einer Fahrtrich

tung aus dem Tunnel abläuft, kann dann von dort die Zufahrt der Feuer

wehr in den Tunnel erfolgen. 

Zu Punkt 3 der Anfrage: 

Der Bati einer zweiten Tunneltöhre für den Tauern- und Katschbergtunnel 

war durch die ASFINAG-Novelle BGBI.Nr. 339/1987 ermöglicht worden. Wie 
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bekannt ist, wurde auf Wunsch der Salzburger Landesregierung der Bau 

dieser zweiten Tunnelröhren zurückgestellt. Entsprechend der ASFINAG

Novelle 1988, BGBl.Nr. 325/1988, werden die durch Sonderfinanzierung 

aufzubringenden Mittel nunmehr für andere dringende Bundesstraßenbau

vorhaben verwendet. 

Ich halte aber trotzdem den Bau einer zweiten Tunnelröhre des Tauern

und Katschbergtunnels für zweckmäßig und werde weiterhin dafür ein

treten. 
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